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PEER SUPPORT
«ELTERN UNTERSTÜTZEN ELTERN»

Frühchen & Neokinder Schweiz setzt sich für den 
Au�au von Elternaustauschgruppen in verschiede-
nen Regionen der Schweiz ein. Eltern mit bereits älte-
ren Kindern können durch ihre Erfahrungen jenen 
Familien Unterstützung bieten, die sich mit ihrem 
Nachwuchs aktuell auf der Neonatologie befinden. 

Die von  Frühchen & Neokinder Schweiz geschulten 
Peer Eltern besuchen betroffene Familien vor Ort im 
Spital oder tauschen sich online mit ihnen aus. 

Für Frühchen & Neokinder Schweiz ist es eine Herzens-
angelegenheit, dass sich die betroffenen Familien nicht 
allein fühlen.

Auf einer online Pla�orm können sich Peer Eltern 
und Betroffene gleichermassen anmelden und wer-
den mithilfe der geteilten Informa�onen miteinander 
verknüp�. So kann Frühchen & Neokinder Schweiz 
sicherstellen, dass jede Anfrage für einen Austausch 
passend verbunden wird.

Um dieses Angebot zu realisieren wird Frühchen & 
Neokinder Schweiz von einer grossen Zahl ehrenamt-
licher Peer-Eltern unterstützt.

Zugang zum Online-Peer-Tool:

FACHEXPERT*INNENTEAM

Frühchen & Neokinder Schweiz wird von einem inter-
disziplinären Fachexpert*innenteam unterstützt. 

Diese Zusammenarbeit hat zum Ziel, dass die Eltern-
perspek�ve sowohl im medizinischen wie auch im 
wissenscha�lichen Umfeld vertreten ist. 

Die gesammelten Erfahrungen helfen den Fachperso-
nen, den aktuellen Kenntnisstand in der Elternarbeit 
kon�nuierlich weiterzuentwickeln. Zudem wird das 
Team bei laufenden Projekten miteinbezogen und 
deren Sichtweise berücksich�gt.

Folgende Abbildung zeigt, welche 11 Fachrichtungen 
im Fachexpert*innenteam vertreten sind:
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KONTAKT

Gemeinnützige Organisa�on
Frühchen & Neokinder Schweiz
Hinterer Schermen 29
3063 I�gen
Schweiz

fruehchenschweiz.ch

SPENDEN

Spendenkonto UBS AG:
Frühchen & Neokinder Schweiz, I�gen
IBAN:  CH73 0023 5235 3246 5701 N
SWIFT/BIC: UBSWCHZH80A

GÖNNERSCHAFT

Unterstütze Frühchen & Neokinder Schweiz 
nachhal�g und trete eine Gönnerscha� an:

FRÜHGEBURT

Wird ein Kind vor der abgeschlossenen 37. Schwan-
gerscha�swoche (SSW) geboren, spricht man von ei-
ner Frühgeburt. Je früher ein Kind geboren wird, 
umso weniger entwickelt und desto anfälliger sind 
seine Organe und Körperfunk�onen. 

Je nach Zeitpunkt der Entbindung unterscheidet man 
zwischen einer extremen Frühgeburt (vor der 28. 
SSW), einer frühen Frühgeburt (28 bis 32 SSW) und 
einer späten Frühgeburt (ab 32 – 37 SSW).

NATIONALE ELTERNGRUPPE

In der na�onalen Elterngruppe sind Eltern von Früh- 
und krankgeborenen Kindern aus unterschiedlichen 
Regionen der Schweiz vertreten. 

Durch die regelmässigen Treffen soll einerseits die 
Vernetzung gefördert und andererseits weitere 
Handlungsfelder für die Eltern, die Kinder und 
die Fachpersonen iden�fiziert werden. 

MEHRWERT SCHAFFEN 

Frühchen & Neokinder Schweiz setzt sich ak�v für die 
Bedürfnisse von Früh- und krankgeborenen Kindern, 
deren Eltern, Angehörige sowie das Fachpersonal im  
sozialen und medizinischen Umfeld auf der Neonato-
logie ein. 

Auf lokaler sowie auf der na�onalen Ebene bietet 
Frühchen & Neokinder Schweiz Unterstützung in 
Form von verlässlichen Informa�onen zur Au�lärung 
sowie diversen Hilfs- und Unterstützungsprojekten. 

Zudem wird die gegensei�ge Vernetzung und der 
Austausch zwischen Betroffenen gefördert.
Die Sensibilisierung der Öffentlichkeit und Präven�-
onsarbeit rund um die Schwangerscha� sind weitere 
wich�ge Fokusthemen.

WAS FRÜHCHEN  & NEOKINDER SCHWEIZ
BIETET

• Nähe und Verbundenheit
• Vernetzung und Austausch von 
 Betroffenen (Peer-Pool)
• Zuverlässige Informa�onen für Eltern 

und Fachpersonen
 (Au�lärung, Tipps, Hinweise)
• Gezielte regionale Unterstützung 
• Na�onale und Interna�onale Partnerscha�en
• Sensibilisierung der Öffentlichkeit 
 (Werbung, Öffentlichkeitsarbeit, 
 Kampagnen) 
• Mitwirkung bei Forschungsarbeiten 
• Weiterentwicklung und Zusammenarbeit 
 Fachpersonen


